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Lepidopteren-Liste No. 39
1895/9C. ist erschienen. Herren, die in den letzten

Jahren nicht von uns kauften, erhalten der hohen Druck-
kosten wegen die Liste nur gegen vorherige Einsendung
VCD 1 Mk. (60 kr.) in Briefmarken. Dieser Betrag wird

bei Bestellungen wieder vergütet. Diese ausführliche,

42 grosse Qaartseiten starke, auf nicht durchschei-

nendem I'cqner gedrucJete Liste bietet mehr alii liOOO
Arten Schmetterlinge s.ma,]len Weltgegenden, ca 1250

prä^}- Raupen, viele lebende Puppen, Etttomolog. Ge-
räthschaften, Bücher, etc. an. auch 185 inttressante

Centurien. ^ßf ü enorm billig !! "^IQ
100 def. Exoten 5 Mk. Centurien sind das beste

und billigste Mittel zur Vergrösserung der Sammlung.
Preise mit hohem Baar-Eahatt.

! ! Auswahlsendungen prima Qualität 50 Prooent !

!

Ferner erschien :

liiste 5fo. 4- über alle anderen Insekten uml

Frassstücke.

0. Stauditiger & A. Bang-Haas,
Blasewitz-Dresden.

4theilig zusammenlegbare

Seidene Fangfiietze.
||

Grösse

Preise

GG
4 Mk. 5 Mk. 6 Mk.

Graf-Krüsi, Gais, Schweiz.

#»00003000Q000CC0CÜCCCCP.CO(»0aOi
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Seltene Sardinische Schmetterlinge in Düten per

Dtzd. (13 Stück) oder 'A Dutzend, weniger expedire

ich nicht. Coleopteren von Corsica und Sardinien.

Im Frühlinge sardinische Reptilien, lebend oder in

Spiritus, per Dutzend.

Damry, Naturalist, Sassari (Sardinien).

Naturalien- und Lehrmittel-Handlung

„
Wilh. Schlüter in Halle a. d. S.,

Wuchererstrasse 9.

Reichhaltiges Lager aller natur-

_hi^torischer Gegenstände.

J.IlSGK'tGIlIläCl6ill Qualität, federhart, 'lie-

fert Alois Egerland, Karlsbad, Böhmen

A, BöltcliBrs Natmta-HaMlM
Berlin C, Brüderstr. 30,

Säugethiere, Vögel, Reptil., Amphibien, Fische,

gestopft, in Bälgen oder Spiritus. Insekten aller

Erdtheile. Spinnen, Krustenthiere, Muscheln, Polypen,

Korallen. Mineralien aller Art. Sammler Bedarfs-

Artikel. Grosses Lager von Geweihen und Gehörnen.

Perlmutterschalen aller Grössen, Ziermuscheln imd
reichhaltige ethnographische Sammlungen.

Emi! Funke, Dresden, Camelienstr. 10 empfiehlt

sein Lager Palaearctischer imd Exotischer Falter

einer freundl. Beachtung. Preise massigst. Aus-
wahlsendungen.

End. versicolora cf und p,Bomb. mori, B. rubi,

vjoI. hyale cf , C. myrmidone cf und p , Polyom.

hippothoe, L. damon. Auch Insektentorfplatten in

verschiedenen Formaten, gut und billig, sowie Blöcke

für Käfer zu spannen.

Georg Hausmann in Celle.

Befruchtete Eier von Las. v. excellens, Dtzd. 1

Mk. 20 Pfg., Cat. fraxini, Dtzd. 15 Pfg., Grat, dumi,

Dtzd. 20 Pfg, M. Rühl in Zürich-Hottingen.

Bau'sches Entfettungspulver für Schmetterlinge.

Von allen Autoritäten als das beste Mittel zum Ent-

fetten ölig gewordener Schmetterlinge anerkannt ä

Portion 50 Pfennige, Porto 10 Pfg.

A. Kricheldorff, Berlin S, Oranienstr. 135.

2 Coleopteren-Iiiste XV
2 ist erschienen. Preis der Liste 50 Pfg. (30

€ Kr ) die bei Bestellung vergütet werden.

^ 0. Staudinger und A. Bang-Haas,

j Blasewitz-Dresden.

Centurien von Javakäfern
in 35—40 meist grossen Arten, darunter Lucaniden,

Getoniden, Gicindelen, Cerambyciden u. s. w. gibt

für 15 Mk. incl. Verpackung und Porto ab.

H. Fruhstorfer,

Berlin N., Gartenstrasse 152.

Samia Cecropia-Puppen ä 40 Pfg., Falter ä 60 Pfg.

Polyphemus Pup. ä 60 Pfg., Falter 1 Mk.
Ein Zwitter von Samia Cecropia, frisch ge-

schlüpft, links cf, rechts p gegen Meistgebot zu
verkaufen.

K. V. Steigerwald,
Naturalist in Chrudim, Böhmen,

Wt/T" Herrn G.-K. in G. b. St. G. Ihr seidenes

Fangnetz ist die Ausgabe werth. Mir gefällt nicht

nur der Stoif ausgezeichnet, sondern auch vor Allem
die saubere Arbeit an dem viertheiligen Bügel,
welcher die praktischste Konstruktion hat, welche ich

bisher zu su sehen Gelegenheit hatte.

P. H , Hultschin.

Naturalienhändler

Wladislawsgasse No. 21a

kauft u. verkauft

naturhistorische Objekte aller Art.

Eigenthum, Verlag-u. Expedition v. Fritz Rühl's Erbeu in 2ürich-lIottii fiedaition: 11. RühJ. — Druck v. Jacques Bollmaiiii, Uulcrer Mühlesteg, Zürich.
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15. Mai 1896. M 4. XI. Jahrgang.

Societas entomologica.
„Societas Entomologica" gegründet 1886 voi

zaJchneter Fachmänner.

Journal de la Soci6t6 entomologrque

internationale.

Toutes les correspondances devront 6tre adresseee

aux höritlers de Mr. Fritz RUhl a Zurlch-Hottingen.

Messieurs les membres dela aociete sont pries d'en-

vojerdescontributionsoriginaleBpourlapartiescienti-

fique du Journal.

Jährlicher Beitrag für Mitglieder 10 Fi

R ü h 1 , fortgeführt von Erben unter Mitwirkung bedeutender Entomologen und ausge-

Org-an für den internationalen

Entomologenverein.

lOrgan for the International- Cntomoto-

gical Society.

Alle Zuschriften an den Verein sind an Herrn All letters for the Society are to be direotedto Mf

Fritz RUhTs Erben in ZUrich-HottIngen zu richten.
| Fritz RUhrs Inheritors at ZUrich-HottIngen. The

Die Herren Mitglieder des Vereins werde

liehst ersucht, Originalbeiträge für den wisi

liehen Theil des Blattes einzusenden.

freund-

enachaft-

Hon.members of the Society are kindly requested to

send original contributions for the scientific par

of the paper.

5 fl. ^^ 8 Mk. — Die Mitglieder geniessen das Recht, alle auf Entomologie Bezug nehmenden Annoncen
einmal kostenfrei zu inseriren. 'Wiederholungen des gleichen Inserates werden mit 10 Cts. = 8 Pfg. per 4 mal gespaltene Petitzeile berechnet. — Für
Nichtmitglieder beträgt der Insertionspreis per 4 mal gespaltene Petitzelle 25 Cta. = 20 Pfg — Das Vereinsblatt erscheint monatlich zwei Mal (am 1.

und 15.). — Mit und nach dem I. Oktober eintretende neue Mitglieder bezahlen, unter portofreiem Nachbezug der Nummern des Winterhalbjahres
nur die Hälfte des Jahresbeitrages.

Zwei neue Rhopaloceren von der Insel

Saleyer.
Von 3. Fruhstorfer.

Bei Gelegenheit eines zweistündigen Aufenthalts

auf der südlich von Celebes gelegenen, langgestreckten

Insel Saleyer fing ich auf malayischeo Kirchhöfen

hinter dem Hauptorte folgende Arten von Lepidop-

teren

:

Danais isJima Btl. (f. Diese Exemplare sind

etwas kleiner als jene von der Hauptiusel. Danais

conspicua Bü. p . Mycalesis janardana Moore cfP-
Ypthyma philomela Rh. c^. Hypolimnas celebensis.

Holl. p . Lampides latimargus Snell. Gerydus maxi-

mus Holl. cfp . Sehr variabel. War recht häufig

und setzte sich nach kurzem Flug dicht über der

Erde stets auf die Oberseite von Blättern.

Hypolycaena enjlus Godt. Catop)silia fJavaBÜ. (J.

Eurema tilaha Horsf. c^\ latimarga Hopffer cf.

Iroides haliphron Boisd. ab. bauermanni ßöb. c/.

Ausgezeichnet durch den grossen breiten Zellfleck

der Hinterfiügel, während alle mir vorgekommenen

Celebes-Exempl. nur einen ganz kleinen schmalen

Fleck tragen.

Papilio alcindor Oberthür.

Nur ein p , ebenfalls mit besonders grossem Zell-

fleck und sehr breiten Zwischenrippenflecken und so-

mit ein hübsches Pendant zu Papilio polypJiontes

Boisd. extensus Fruhstorfer, einer neuen Lokalform

mit 7 Discalflecken auf den Hinterfl. an Stelle von 5 bei

polyphontes sehr grossem Zellfleck und hellen roten

Marginalflecken der Hinterflügel und ausgedehnterem

Weiss auf den Vorderflügeln als bei polyphontes von

der Hauptinsel. Von dieser Subspecies fing ich 3 p p
am Ufer eines Flüsschen.

Elymnias meliophila Fruhstorfer n. subspec.

Viel kleiner als E. hewiisoni Wall, von Celebes

und fast ohne Spur von Binden und Flecken auf der

Oberseite aller Flügel 2 cf d 1 P •

Macassar, 26. März 1896.

Eine Episode aus dem Leben der Ameisen.

Von Prof. P. Bachnietjew.

üeber die Ameisen hat man bereits viel ge-

schrieben und deren Lebensweise ist uns nun ziem-

lich bekannt; ich werde dennoch hier eine Episode

aus dem Leben dieser Insekten anführen, die ich

persönlich beobachtet habe und aus welcher ihre

Intelligenz wieder einmal ersichtlich ist.

Es war ein heisser Julitag (1894). Ich unter-

suchte damals die elektrischen Erdströme in der

Nähe von Sofia (Bulgarien) auf einem prähistorischen

Grabe und mein Zelt (D) befand sich nahe dem Grabe

(C). Auf diesem waren Telegraphendrähte auf kurzen

Stangen befestigt und gingen dieselben vom Centrum

zur Peripherie des Grabes (der Durchmesser des-

selben war beim Fusse 26 m. und die Höhe 572

m.). In der Nähe des Zeltes befand sich ein trockener

Graben (E) ungefähr 1 m. tief und IV2 m. breit.

Gegen 5 Uhr Abends bemerkte ich zufällig ein

schwarzes Band, welches sich auf dem weissen Tuch

meines Zeltes bewegte. Bei näherer Betrachtung

stellte es sich heraus, dass es Ameisen waren, welche

eine circa 2 cm. breite Colonne bildeten und Eier

trugen. An der Spitze dieser Colonne marschirten

einige Ameisen ohne Eier. Nachdem sie das Zelt

passirt hatten, marschirten sie unter dünnen Holz-

ästen, welche zwischen dem Zelt imd dem Grabe
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